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Sitzungen in Strafsachen am Landgericht Dessau-Roßlau im Juli 2024:

Es wird gebeten, etwaige Presseanfragen in der Zeit vom 08.07. bis zum 19.07.2024 an Frau Richterin am Landgericht
Bischoff (0340 2021482) zu richten.

Am Landgericht Dessau-Roßlau finden vorbehaltlich etwaiger Änderungen im Juli 2024 über bereits anberaumte
Fortsetzungstermine hinaus die nachfolgenden Hauptverhandlungen statt. Dabei handelt es sich, soweit nicht besonders
kenntlich gemacht, um Berufungsverfahren.

1.   03.07.2024

Vor der 4. Strafkammer muss sich ab 09.00 Uhr eine 25-jährige, zuvor strafrechtlich nicht in Erscheinung getretene Frau aus
Wittenberg wegen gewerbsmäßigen Diebstahls in vier Fällen verantworten. Sie soll im Zeitraum von November 2022 bis
März 2023 als Krankenpflegehelferin im ambulanten Dienst Patienten in deren Wohnungen bestohlen haben. Der
Gesamtschaden soll sich auf etwa 2.800,00 € belaufen.  
4 NBs 395 Js 10050/23

2.   04.07.2024

Die 7. Strafkammer verhandelt um 09.00 Uhr ein Verfahren gegen einen 62-jährigen, vielfach vorbestraften Angeklagten aus
Köthen wegen Bedrohung (Tatzeit: Februar 2023; Tatort: Köthen).  
7 NBs 594 Js 7357/23

Um 11.00 Uhr folgt die Hauptverhandlung gegen einen 30-jährigen Mann aus Wittenberg wegen räuberischen Diebstahls. Er
soll im Januar 2022 gemeinsam mit einem bereits rechtskräftig verurteilten Mittäter in Wittenberg einen
Zigarettenautomaten aufgehebelt haben, was von einer Anwohnerin beobachtet wurde. Bei der anschließenden Flucht vor
den daraufhin verständigten Polizeibeamten soll sich eine Beamtin Verletzungen zugezogen haben.  
7 NBs 294 Js 6456/23

3.   10.07.2024



Vor der 2. Strafkammer beginnt um 09.00 Uhr die Hauptverhandlung in einem erstinstanzlichen Verfahren gegen einen
39-jährigen, derzeit in anderer Sache inhaftierten Angeklagten aus Dessau-Roßlau wegen besonders schweren räuberischen
Diebstahls in Tateinheit mit besonders schwerem Raub und Körperverletzung. Er soll im Jul 2023 in Dessau-Roßlau in eine
Garage eingebrochen sein, deren Inhaberin auf das Tatgeschehen aufmerksam wurde. Der Angeklagte soll daraufhin mit
einem Messer Stichbewegungen in Richtung der Geschädigten ausgeführt und sie zu Boden gestoßen haben. Sodann soll er
sich mit verschiedenen entwendeten Gegenständen mit seinem Fahrrad vom Tatort entfernt haben. Die Hauptverhandlung
wird am 12.07. und 19.07.2024 jeweils um 09.00 Uhr fortgesetzt.  
2 KLs 396 Js 20847/23

4.   12.07.2024

Die 4. Strafkammer verhandelt zwei Berufungsverfahren und zwar um 09.00 Uhr ein Verfahren gegen einen 25-jährigen
Mann aus Wittenberg wegen Entziehung elektrischer Energie (Tatzeit: Frühjahr 2023; Tatort: Wittenberg).  
4 NBs 296 Js 20372/23

Ab 12.00 Uhr folgt die Hauptverhandlung gegen einen 44-jährigen Angeklagten aus Tangermünde, dem Beleidigung zur Last
liegt. Er soll als Angeklagter in einem Strafverfahren vor dem Amtsgericht Zerbst im März 2023 einen Polizeibeamten, der als
Zeuge vernommen wurde, wüst beschimpft haben.  
4 NBs 694 Js 13125/23

In einem um 09.00 Uhr vor der 7. Strafkammer beginnenden Verfahren müssen sich drei Männer aus Leipzig und
Barsinghausen im Alter zwischen 29 und 34 Jahren wegen Diebstahls verantworten (Tatzeit: 12.04.2021; Tatort: Zahna). Die
Hauptverhandlung wird am 16.07.2024 um 09.00 Uhr fortgesetzt.  
7 NBs 396 Js 10887/21

5.   16.07.2024

Vor der 2. Strafkammer findet ab 09.00 Uhr die Hauptverhandlung gegen einen 38-jährigen Angeklagten aus Muldestausee
wegen Körperverletzung statt. Er soll im Februar 2023 mit seiner mittlerweile geschiedenen Ehefrau in einen Streit um den
Verbleib von Kaninchen geraten sein. Bei der anschließenden wechselseitigen körperlichen Auseinandersetzung soll er die
Geschädigte zu Boden gestoßen und ihr durch Fußtritte unter anderem eine Rippenfraktur zugefügt haben. Die Frau musste
mehrere Tage stationär behandelt werden. Das Amtsgericht Bitterfeld-Wolfen ist davon ausgegangen, dass zwar eine
Notwehrsituation bestanden habe, weil die Geschädigte ihn zuvor wiederholt körperlich attackiert habe, der Angeklagte aber
die Grenzen des Notwehrrechts überschritten habe. Es hat gegen den Mann eine Geldstrafe von 100 Tagessätzen verhängt,
wogegen sich dessen Berufung richtet.

6.   23.07.2024

Wiederum die 2. Strafkammer verhandelt um 09.00 Uhr ein Verfahren gegen einen 35-jährigen Mann aus Köthen, dem
unerlaubter Besitz von Betäubungsmitteln (Cannabis) vorgeworfen wird (Tatzeit: 2022; Tatort: Köthen). Seine mitangeklagte
Verlobte ist wegen der Tat bereits rechtskräftig zu einer Bewährungsstrafe verurteilt worden.
2 NBs 621 Js 14993/22



Um 12.30 Uhr schließt sich die Hauptverhandlung gegen einen 55-jährigen Angeklagten aus Berlin wegen mehrerer
Einbruchsdiebstähle, teils im Versuch, an (Tatzeitraum: November 2021 bis Mai 2023; Tatort: Wittenberg).  
2 NBs 396 Js 23065/22

7.   24.07.2024

Die 4. Strafkammer verhandelt mehrere Berufungsverfahren. Zunächst findet um 09.00 Uhr die Hauptverhandlung gegen
einen 35-jährigen Mann aus Wittenberg wegen Körperverletzung, Sachbeschädigung und Beleidigung statt (Tatzeit: Oktober
2022; Tatort: Wittenberg).  
4 NBs 292 Js 31056/22

Um 12.00 Uhr schließt sich ein Verfahren gegen eine 83-jährige Frau aus Südliches Anhalt wegen unerlaubten Entfernens
vom Unfallort (Tatzeit: Juni 2023; Tatort: Köthen, 4 NBs 393 Js 22625/23) an, bevor ab 13.00 Uhr ein Verfahren gegen einen
22-jährigen Angeklagten aus Dessau-Roßlau wegen Bedrohung folgt (Tatzeit: Februar 2023; Tatort: Dessau, Fortsetzung am
07.08.2024 um 09.00 Uhr).  
4 NBs 296 Js 18648/23

In einem um 09.00 Uhr vor der 8. Strafkammer beginnenden erstinstanzlichen Verfahren wirft die Staatsanwaltschaft
zwei Männern im Alter von dann 27 und 24 Jahren gewerbsmäßiges Handeltreiben mit Betäubungsmitteln (Cannabis) sowie
Abgabe von Betäubungsmitteln an Minderjährige in mehreren Fällen vor (Tatzeitraum: Februar bis Sommer 2022; Tatort:
Wittenberg). Die Hauptverhandlung soll am 06.08., 12.08. und 20.08.2024 jeweils um 09.00 Uhr fortgesetzt werden.  
8 KLs 661 Js 9819/22

8.   25.07.2024

Die 2. Strafkammer verhandelt um 09.00 Uhr ein Verfahren gegen einen 27-jährigen Mann aus Muldestausee wegen
unerlaubten Entfernens vom Unfallort (Tatzeit: 2021; Tatort: Bitterfeld-Wolfen).  
2 NBs 594 Js 29187/21

Zur selben Zeit findet vor der 4. Strafkammer die Hauptverhandlung gegen einen dann 36-jährigen Mann aus Bitterfeld-
Wolfen wegen tätlichen Angriffs auf Vollstreckungsbeamte statt (Tatzeit: August 2021; Tatort: Bitterfeld-Wolfen).  
4 NBs 297 Js 22746/22

9.   29.07.2024

Vor der 4. Strafkammer beginnt um 09.00 Uhr die Hauptverhandlung gegen einen 58-jährigen Angeklagten, der sich in der
Vergangenheit als Oberhaupt des sog. „Königreichs Deutschland“ ausgegeben hat. Das Amtsgericht Wittenberg hat gegen
ihn wegen vorsätzlicher Körperverletzung und Beleidigung eine Gesamtfreiheitsstrafe von acht Monaten verhängt und deren
Vollstreckung nicht zur Bewährung ausgesetzt. Es hat es als erwiesen angesehen, dass der Angeklagte am 01.03.2022 im
Dienstgebäude des Landkreises Wittenberg eine Mitarbeiterin im Zuge einer verbalen Auseinandersetzung zunächst gegen
eine Wand stieß und ihr sodann einen Fußtritt versetzte. Zwei Männer, die ihr zur Hilfe kamen und den Angeklagten aus dem
Gebäude geleiteten, beschimpfte er als „Faschistenschweine“. Gegen dieses Urteil richtet sich die Berufung des



Angeklagten. Die Hauptverhandlung wird am 31.07.2024 um 09.00 Uhr fortgesetzt.   
4 NBs 394 Js 11964/22

10.   30.07.2024

Der Monat schließt mit einem um 12.00 Uhr vor der 8. Strafkammer beginnenden Sicherungsverfahren, das sich gegen einen
32-jährigen, derzeit vorläufig untergebrachten Beschuldigten aus Dessau-Roßlau richtet. Er soll an zwei
aufeinanderfolgenden Tagen im März 2024 mehrere Körperverletzungshandlungen u.a. in Verkaufsmärkten in Dessau
begangen haben, bei denen die Geschädigten teils erhebliche Verletzungen erlitten. Die Staatsanwaltschaft geht im
Ergebnis eines im Ermittlungsverfahren eingeholten Gutachtens davon aus, dass der Mann aufgrund einer psychischen
Erkrankung zur Tatzeit schuldunfähig war. Die Kammer wird deshalb darüber zu befinden habe, ob die Unterbringung des
Beschuldigten in einem psychiatrischen Krankenhaus anzuordnen ist. Die Hauptverhandlung wird 12.08., 26.08 und
30.08.2024 jeweils um 09.00 Uhr fortgesetzt.
8 KLs 115 Js 7447/24
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